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Bruchmüller: Ignorante Rotstiftpolitik des Innenministers
Polizei- und Sozialarbeit künftig für 7 Euro in der Stunde?

Wiesbaden. Als „ignorante Rotstiftpolitik“ bezeichnete der Vorsitzende der hessischen
Gewerkschaft der Polizei (GdP), Jörg Bruchmüller, die offensichtliche Absicht von Innenminister
Volker Bouffier, den freiwilligen Polizeidienst als kostengünstiges Allheilmittel zu propagieren.
Bruchmüller: „Der Innenminister versucht, die Bevölkerung über die Effektivität des Freiwilligen
Polizeidienstes zu täuschen. Er suggeriert den Bürgerinnen und Bürgern mehr Sicherheit
dadurch, dass die ehrenamtliche Uniformpräsenz in den Stadtteilen erhöht wurde. Für die
hessische GdP bedeutet dies im Rahmen der ‚Operation sichere Zukunft’ eine krasse
Fehlentwicklung“.

Die jüngste Idee des Innenministers anlässlich der entsetzlichen Ereignisse im schleswig-
holsteinischen Darry, ehrenamtlichen Helfern auch noch die Arbeit von qualifizierten
Sozialarbeitern zu übertragen, disqualifiziere, so Bruchmüller, Tätigkeiten und Beschäftigte in
hoch sensiblen und qualifizierten Berufsfeldern wie der Polizei und der Sozialarbeit. Der GdP-
Vorsitzende: „Es ist mehr als Bersorgnis erregend, wenn Amateure in Uniform als ‚Super
Nanny’ das Leid von Kindern verhindern sollen.

Bruchmüller weiter: „Mit welcher Qualifikation sie das tun sollen und welchen Gefahren sie sich
bei ihrer Tätigkeit aussetzen, darüber schweigt der Minister. Damit agiert Herr Bouffier in
zweifacher Hinsicht fahrlässig: Er wiegt die Bevölkerung in gefährlicher Weise in Sicherheit und
er unterschätzt die Wirkungsmöglichkeiten und die Gefahren für die freiwilligen Polizeihelfer.“
Nach dem Motto „Geiz ist geil“ werde an den falschen Stellen gespart. Sieben Euro in der
Stunde verringerten weder soziale Verrohungen in der Gesellschaft noch erhöhten sie die
innere Sicherheit.
Bruchmüller: „Hand aufs Herz: Will die Landesregierung ernsthaft die selbstverständliche
Zivilcourage der Bürger mit uniformierten Laien und 7 Euro in der Stunde abtrainieren?“


